
186 II. Ländcrbeschrerbung.

I. Seeland, 30  2». 154,000 E., besteht fast auS
lauter Inseln, welche von der Oster: und Westerschelde
gebildet werden; die Hauptinsel ist Walcheren. Das Ufer¬
land in S. der Westerschelde heißt See ländisch- (sonst
Staats-) Flandern.

Middelburg, gegen 20,000 E. Binnenstadt an einem Kanal
zum Meere, die Hauptstadt von Seeland, liegt auf Walcheren.

Vließingen, mehr als 10,000 E. Seestadt, Festung auf
der Subtilste der Insel Walcheren.

II. H o l l a n d, 95 Hl M. 99^,000 E., durch dasHaar -
lernet Meer und den Meerbusen N in Süd- und Nord-
Holland getheilt; — das größte Dorf Saardam (Zaan-
redam 11,000 E. 700 Windmühlen), wo der russische Czar
Peter der Große die Schiffbaukunst lernte; Helvoetfluis,
Überfahrt nach England; der Helder die Nordspitze des Lan¬
des; die Insel Texel (Tessel).

Amsterdam, Hptst. des Kgrchs., 26,000H. über 200,000 E.
Haupthandelsstadt, am Meerbusen V-

(Haarlem am Abflusse des Haarlemer Meeres, 8000 H, jetztnur noch 25,000 (vor 200 Jahren 50,000) Einw. — Bleichen,
Blumenzucht (Haarlemer Blumenzwiebeln).

Rotterdam an der Merwe, 7000H. 80,000E., nächst Am-
sterdam die größte und reichste Handelsstadt des Landes.

Leyden am Rhein, 3000 H. 36,000 E.; berühmte Univ.
Haag oder Gravenhage, 6000 H. 70,000 E. Res. des

Königs.
III. Utrecht, 25 ff) M. beinahe 150,000 E., zwischen

Leck und Südersee. — Anhöhen (die Amersforter Berge)
im O. Theile.

Utrecht am Rhein, 8000 H. 40,000 E. Universität. Union
vom Jahre 1570.

IV. Friesland (W est-Friesland), 50 ff) Meilen,
-35,000 E.; streckenweise tiefer liegend als der Meeresspiegel.

Leu warben an Kanälen, 1900H. 20,000E. Hptst., Schiff-
F' fahrt.

V. Groningen, ursprünglich Mittel-Friesland,
42  M. 182,000 E., am Dollart gelegen zwischen Ost -
und Westfriesland, ebenfalls nicht höher als der Meeresspiegel.

Gröningen, Hdlsst. an einem schiffbaren Kanal; Univ.,
3000 H. 30,000 E.

VI. Drenthe, 45 ff) M. 78,000 Einw., Hauptsitz
der neuen, berühmt werdenden, Armencolonien. Bour-
tanger Haide oder Moor an der Ostgrenze.


